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Wir leben Natur

Freie Fahrt für RadfahrerInnen 
auf Forststraßen! 
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Obwohl erst wenige Wochen des neuen Jahres 
vorbei gegangen sind, ist auch heuer bereits 

vieles von unseren Naturfreunden organisiert und 
veranstaltet worden. Ob sportliche Treffen oder 
gesellschaftliche Ereignisse, z. B. Kinderfasching: 
die Naturfreunde sind aus den Veranstaltungska-
lendern der einzelnen Gemeinden nicht mehr weg-
zudenken. 

In Klagenfurt haben im März viele Berg-Begeis-
terte das Konzerthaus gestürmt. Sepp Friedhu-
ber hat heuer zum 14. Mal mit seinem Edelweiss-
Bergfi lmfestival in Kärnten Halt gemacht. Stargast 
war diesmal Heinz Zak, ein österreichischer Slack-
liner, Kletterprofi  und hält das Geschehen in außer-
gewöhnlichen Bildern und Filmdokumenten fest.  
Neben zahlreichen Filmbeiträgen hat Heinz auch 
sein neuestes Werk, den Fotoband „Stubai“ vor-
gestellt. Beeindruckt waren die zahlreichen Zuhörer 
und Zuseher von den gewaltigen Leistungen und 
den atemberaubenden Bildern, die der sympathi-
sche Tiroler präsentiert hat.

Wir freuen uns auf gemeinsame
Freizeitstunden in der Natur!

 Ein herzliches „Berg Frei“!
Gerald Loidl, Landesvorsitzender

Liebe Naturfreundin!
Lieber Naturfreund!

Bergfi lmfestival 2016

Günther Paulic (Giga Sport), Heinz Zak (Stargast)

Klaus Bayer (Landesgeschäftsführer), 

Gerald Loidl (Landesvorsitzender)
Unsere beiden Mitarbeiterinnen Alexandra Miklau 

und Johanna Petschar an der Abendkasse 

Editorial

Rund 800.000 österreichi-
sche RadfahrerInnen sowie 

zahlreiche Gäste aus dem Aus-
land suchen pro Jahr Erholung 
in den Wäldern und Bergen 
Österreichs. Radfahren im Wald 
ist jedoch nur auf dafür geneh-
migten und gekennzeichneten 
Routen erlaubt. So ist von rund 
120.000 Kilometern Forststra-
ßen nur ein geringer Teil offi zi-
ell befahrbar.  

Am 8. und 9. April 2016 haben 
daher in  ganz Österreich die 
Aktionstage „Freie Fahrt für 
RadfahrerInnen auf Forststra-
ßen“ stattgefunden.

Die Kärntner Naturfreunde 
haben diese Forderung mit 
einem Aktionstag in St. Veit/

Glan am 8. April (siehe Titel-
seite) unterstützt. Bei einem 
Pressegespräch wurden die 
Aktionsziele, Maßnahmen, For-
derungen und Lösungsvor-
schläge der Naturfreunde-Initi-
ative vorgestellt.
Unterstützung haben wir dabei 
durch Mag. Andreas Schie-
der, Vorsitzender Naturfreunde 
Österreich, LAbg. Günter Lei-
kam (ASKÖ), Mag. Thomas 
Jank (ARBÖ), Wolfgang Krai-
ner (Nock-Bike), und Alex Geh-
bauer (Staatsmeister in Quer-
feldein MTB, Olympiateilneh-
mer) erhalten.

Bei der abschließenden Rad-
Demonstration wurde an zahl-
reichen Haltepunkten die Gele-
genheit genutzt, Interessierte 
auf die Beweggründe dieser 
Kampagne aufmerksam zu 
machen.

Wir laden Sie ganz herzlich ein, 
die Online-Petition der Natur-
freunde Österreich für die Öff-
nung der Forststraßen mit Ihrer 
Unterschrift zu unterstützen. 

Weitere Informationen fi nden 
Sie unter: www.naturfreunde.

Die Naturfreunde 
machen mobil
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Die Fair-Play-Regeln für Rad-
fahrerInnen sind ein wesentli-
cher Bestandteil für ein umwelt-
verträgliches, sicheres und res-
pektvolles Miteinander.

1. SELBSTVERANTWORTLICHES 
HANDELN IST VORAUSSETZUNG
Sport und Bewegung in der Natur 
erfordern ein hohes Maß an Selbstver-
antwortung. Bereite dich dementspre-
chend auf deine Tour vor!

2. HINTERLASSE KEINE SPUREN!
Fair Play für Natur und Mensch: Wir 
sind Gast in der Natur! Respektvolles 
Verhalten ist Voraussetzung für jede 
Erholungsnutzung im Wald.

3. FUSSGÄNGER(INNEN) HABEN 
VORRANG!
Freundlichkeit siegt! Gegenseitiger Res-
pekt und Akzeptanz sind Grundlage für 
ein friedvolles Miteinander! Alle wollen 
sich gefahrlos bewegen und Erholung 

finden. Daher sich rechtzeitig und 
rücksichtsvoll bemerkbar machen, 
das Tempo verringern, Abstand hal-
ten und in der Gruppe hintereinander 
fahren. Kinder verdienen besondere 
Rücksicht.

4. AUF DEN GENEHMIGTEN 
WEGEN/FORSTSTRASSEN 
BLEIBEN!
Verwechsle Fahrspaß nicht mit Gren-
zenlosigkeit! Fahre nicht querfeld-
ein, du schädigst damit Natur und 
Umwelt! Befolge offiziell ausgewie-
sene Wegsperrungen!

5. NIMM RÜCKSICHT AUF DIE 
NATUR!
Schenke dem Lebensraum Wald und 
seinen Bewohnern den notwendigen 
Respekt und halte dich an Jagd- und 
Forstsperren! Weidegatter nach dem 
Passieren schließen! Fahre boden-
schonend und nur bei Tageslicht!

6. HALTE DEIN RAD UNTER 
KONTROLLE!
Passe deine Geschwindigkeit und 
Fahrweise der jeweiligen Situation an 
− zu deiner eigenen Sicherheit sowie 
der deiner Mitmenschen und der 
Tiere.
Fahre auf Sicht! Vor allem in nicht 
bzw. schlecht einsehbaren Passagen 
kannst du unvermutet auf Fußgän-
gerInnen oder Forstfahrzeuge und 
Maschinen treffen.
Kontrolliere dein Rad regelmäßig, 
trage eine Schutzausrüstung (Helm) 
und führe ein Erste-Hilfe-Set mit! 
Leiste im Notfall Erste Hilfe 
(Notruf: 112)!

Fair-Play-Regeln
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Mit drei Vereinsbussen ging es am 
Donnerstag von Kärnten über 

den Grenzübergang Sillian, weiter nach 
St.Vigil zur Pederü Hütte (1.548 m).  
Anschließend ging es mit den Touren-
schiern zur Rifugio Lavarella (2.042 m). 
Wegen des traumhaften, schönen Wet-

ters entschieden sich einige noch am  
Nachmittag zu einer Schitour auf den 
Ciastel de Fanes (2.657 m), der auch 
Burgstall genannt wird.

Am Freitagmorgen nach der Gruppen-
einteilung, dem LVS-Check und Über-
prüfung der Standard-Ausrüstung 
machten sich alle drei Gruppen auf den 
Weg, einen der schönsten Tourenberge  
im Gebiet der Fanes zu erklimmen, den 
„Piz Lavarella“ (3.055 m). Unser Tou-
renziel forderte auch eine kurze leichte 
Kletterei auf eine Geländeschulter. 
Die letzten Meter zum Gipfel, erfolgte 
etwas ausgesetzt entlang einer schma-
len Firnschneide. Nach einem kräftigen 
Berg Frei begaben wir uns zur Abfahrt, 
die Gruppen trafen sich in der Hütte, 
wo wir auf die gelungene Tourenwahl  
anprosteten. 

Am Samstag gab es verschiedene Tou-
renziele. Die erste Gruppe hatte sich 
einen zweiten 3000er,  die „Zehner-
spitze“ Sasso delle Dieci (3.026 m) zum 
Tourenziel gesetzt. Auch hier erfolgte 
das letzte Stück zum Gipfel, ziemlich 

ausgesetzt,  in leich-
ter Kletterei. 
Die zweite Touren-
gruppe entschied 
sich für den „Furcia 
Rossa“ (2.791 m). 
Belohnt wurden sie 

durch herrliche Pul-
verabfahrten.

Die dritte Touren-
gruppe ging auf den 
„Col Bechei de Sora“ 
auch Pareispitze ge–
nannt (2.794 m). Ein 
fantastischer Aussichtsberg, mit toller 
Rundumsicht auf das Schitourengebiet 
Fanes. 

Die gut organisierten, wunderschönen 
Touren fanden an 
allen Tagen bei 
strahlendem Son-
nenschein, wol-
kenlosem Himmel 
und guten Verhält-
nissen statt.

Die Instruktoren 
Leo Wirnsberger, 
Peter Muralt und 
Peter Zussner 
bedanken sich bei 
den disziplinierten 
TeilnehmerInnen 

und freuen sich auf das Jahr 2017, wo 
solche Schitourentage wieder geplant 
sind.

Bericht und Fotos: Peter Zussner

17.–20. März 2016:

Schitourenwochenende Südtirol 
Fanes im Gadertal (Dolomiten)
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Vorschau : Kulturreisen

9. bis 10. Juli 2016
Seefestspiele Mörbisch 
Operette „Viktoria und ihr 
Husar“

Preis: 2 235,– 
EZ-Zuschlag: 2 19,–
Busfahrt im modernen Luxusrei-
sebus
1 x Halbpension mit Frühstücks-
buffet u. 3-Gang Abendessen
im ***-Parkhotel Eisenstadt in der 
Fußgängerzone
Besuch und Eintritt im Freilichtmu-
seum in Unterrabnitz

alle Abgaben, Maut u. Parkgebüh-
ren

28. bis 30. Juli 2016
Fahrt nach Krumau – Auffüh-
rung „Schwanensee“ - Ballett

Preis: 2 339,– 
EZ-Zuschlag: 2 39,–
Busfahrt im modernen Luxusrei-
sebus
1 x Halbpension im Restaurant 
Old Inn
1 x Halbpenison im ****-
Hotel Clarion

Eintrittskarte für „Schwanensee“ 
auf der drehbaren Zuschauertri-
büne in Krumau - alle Abgaben, 
Maut und Parkgebühren

Freitag, 22. Juli 2016

Besuch der 
Friesacher 
Burghofspiele:

Komödie von 
Ludwig 
Anzengruber - 
Regie: Adi Peichl
Anmeldung & INFO: 
Haas Hubert, Tel. 0664 849 78 42

Auskünfte und Anmeldungen:
Naturfreunde-Landesorganisation Kärnten, Tel. 0463 512860 oder 
E-Mail: kaernten@naturfreunde.at

Wo der Sport die Nr. 1 iSt
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Sichern Sie sich bis zu € 30.-
eintauschbonus für ihren alten 
Bergschuh bei Kauf eines neuen.
Gül t ig  b i s  30 . 09 . 2016 .

186x127Bergschuh ET Bonus.indd   1 24.03.16   16:18

Als junger Mann hatte der reiche Bauer Grill-
hofer ein Verhältnis mit der Magd Leni. Grillho-
fers Vater jagte die Magd vom Hof und zwang 
seinen Sohn zur Hochzeit mit einer reichen 
Bauerntochter. 
Das Gerücht, dass Leni eine uneheliche 
Tochter bekommen habe und aus Schande 
zusammen mit dem Kind Selbstmord began-
gen habe, belastet Grillhofer. 
Sein frömmelnder Schwager Dusterer schürt 
diese Gewissensbisse. 
Die Knechte und Mägde am Bauernhof ver-
suchen immer wieder ihren Arbeitgeber vom 
G‘wissenswurm zu befreien und ihn zu einer 
lebensbejahenden Einstellung zu bringen … 
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Der Natur verbunden.

 Alles Leben 
ist Energie. www.kelag.at
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Endlich ist frei!  Kinder und Erwachsene haben sich sehr auf die Ferienzeit 
gefreut und was liegt da näher als auch gemeinsam Zeit zu verbringen.  Bei 
dieser betreuten Abenteuerfreizeit im schönen Bergdorf Heiligenblut erlebt die 
ganze Familie eine Woche mit vielen Höhepunkten in der Natur. 
Goldwaschen, Kuhmelken auf der Alm, Klettern, Tierbeobachtungen, Wande-
rungen auch zum Gletscher, Übernachtung auf der Alm im Heu oder Zelt und 
vieles mehr stehen am Programm. 

Abenteuerfreizeit 

Leistungen: 
• Nächtigung im Jugendgästehaus  teilw. 

im Familienzimmer
•  6 x Halbpension und Lunchpaket
•  tägl. betreutes Abenteuerprogramm 

durch  Pädagogen und Natur- und Berg-
wanderführer

•  Schlechtwetterprogramm (Hallenbad)  
•  Material 

Kosten für Naturfreunde Mitglieder:
7 Tage/6 Nächte  
für 3 Personen  2    870,–
für 4 Personen  2 1.140,–
Single + Kind   2    580,–

Termine:  10.–16. Juli und 
   28.08.–03.09.2016

Buchbar über Naturfreunde Kärnten unter +43 (0)463 / 51 28 60 
E-Mail: kaernten@naturfreunde.at oder Alpin-Süd Tourismus  
Tel.: +43 (0) 699/19540157 • E-Mail: offi ce@alpin-sued.at 
Homepage: www.alpin-sued.at

Endlich ist frei!  Kinder und Erwachsene haben sich sehr auf die Ferienzeit 

für Familien 

        m
it Kindern 

in Heiligenblut 

beim Großglockner
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Referat : Foto

Es naht das Ende der „grauen Tage“, an denen ohne 
zusätzliche Lichtquellen nur noch „fl aue und kont-

rastarme Fotos“ in freier Natur in den Tallagen gemacht 
werden konnten, doch der Frühlingsbeginn ist nicht 
mehr aufzuhalten. Jetzt gibt es für die Fotografen wie-
der alle Hände voll zu tun, wenn die jungen Pfl anzen 
aus dem Boden emporschießen und die Macro-Objek-
tive Hochsaison haben. Anstelle glitzernden Schnees 
folgen jetzt die bunten Farben der Blüten. 

Aber unsere Fotografen waren auch über die Winter-
monate überaus fl eißig, so die Vorbereitungen zur Foto- 
Bundesmeisterschaft, das Auseinandersetzen mit der 
Lichtgestaltung etc., auf alle Fälle waren die Cluba-
bende besonders stark besucht und neben Präsentati-
onen von Multimediashows, waren die Bildbesprechun-
gen wieder ein wichtiger Teil, um seinen „Fotoblick“ zu 
schärfen.   

 
Die Fotomarktangebote erstrecken sich von den Profi -Erneu-
erungen bei Canon und Nikon auch im Segment der Kom-
paktkameras, wobei den spiegellosen Kameras besonderes 
Augenmerk geschenkt wird.

Die Vorbereitungen zu den bevorstehenden Fotoworkshops 
sind abgeschlossen und es ist erfreulich festzustellen, dass 
alle Termine durch Teilnehmer aus Salzburg und Kärnten sehr 
rasch ausgebucht waren. Den Anfang macht die Fotowoche 
auf Korsika in Calvi unserem Feriendorf „La Mora“, danach 
folgt das Wochenende in Marano di Lagunare und im Herbst 
ein weiterer Fotoworkshop in Heiligenblut.

Erfreulich auch die Tatsache, dass sich immer öfter kleine 
Fotogruppen bilden, die gemeinsam auf die Fotojagd gehen. 
In diesem Sinne wünsche ich allen Fotofreunden und solchen 
die es in unseren Reihen noch werden wollen

GUT LICHT und Berg F rei
Norbert Steiner

Landesfotoreferent

Frühlings-
erwachen

START 10.30 Uhr Sportplatz Grafendorf
ZIEL Lenzhof (bei Fam. Steiner)

Zieleinlauf zwischen 12.00 und 13.00 Uhr
(Sieger ist wer der Durchschnittszeit am nahesten kommt)

STRECKE Kann selbst bestimmt werden!
(z. B. über Forststraße, Steig, Querfeldein, …)

PREISE „Nudelgams-Trophäe“
für Siegerteam, Sachpreise

Anschließend gemütliches Beisammensein am Lenzhof.
Für Essen und Getränke ist ausreichend gesorgt.

Gestartet wird in Zweier-Teams.
Nenngeld € 5,00 pro Person (Kinder bis 14 Jahre frei).

Bei Schlechtwetter wird die Veranstaltung abgesagt.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung!

   
www.grafendorf.info * Mobil 0664 46 27 459  

Sonntag, 1. Mai 2016
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Internationaler 
Kletterwettbewerb

14. Petzen Climbing 
Trophy 2016
8. bis 10. Juli 2016
Sportkletteranlage 

in Feistritz ob Bleiburg/Pirkdorfer See

Das Klettervergnügen wartet im Herzen Europas, 
internationales Highlight ist die 14. Edition der Petzen-Climbing-Trophy 
mit ultimativem „Summer Feeling” am schönen Pirkdorfer See

Alter:    Für alle Altersklassen
Preis:    2 30,–
Nachnennung   2   6,–
Anmeldung bis:   27. Juni 2016
Information Anmeldung: www.wettklettern.com

Infos:  Naturfreunde Petzen, Reinhard Pukel, Vorsitzender
Tel. 0660/3459415

DAS REISEBÜRO IN KLAGENFURT 0 463 / 32688-0 · www.carinthian.biz  0 4276 / 3333 · www.feldkirchner-reisebuero.at

 0 4352 / 2925 · www.wolfsberger-reisebuero.at

 0 42 46 / 3072-12 · www.bacher-reisen.at

Ihr Busunternehmen & Reisebüro
 0 42 44 / 23910 · www.ebner.ag  0 42 62 / 2238-12 · www.hofstaetter.biz

REISEN MIT FREUNDEN
Die schönsten Reisen warten auf Sie 
im größten Reisekatalog Kärntens:

 Bus-Erlebnisreisen
 Ausgewählte Flugreisen
 Wellnessreisen
 Rad- & Wanderreisen
 Musik- & Festspielreisen

Kärntens größtes Gruppenreiseangebot finden Sie im 
neuen GRATIS-Katalog – bitte gleich anfordern!
Für Vereine: Wir planen nach Ihren Wünschen und organisieren 
gerne individuell für Sie Bus, Unterkunft & Programm …

Der Klassiker im Österreichischen und Kärnt-
ner Berglaufcup 2016 mit seinen steilen Berg-
auf- als auch Bergabpassagen vor der beein-
druckenden Koschutakulisse zählt wohl zu den 
schönsten Bergläufen im Cup.
Gestartet wird am 02. Juli  2016 um 10:00 
Uhr in Zell-Freibach.
Das Ziel befi ndet sich beim Naturfreunde-
Koschutahaus, wo anschließend auch die Sie-
gerehrung stattfi ndet.
 
Veranstalter: Naturfreunde Zell – Sele
 
Info’s: www.zell-sele.naturfreunde.at;
koschuta-berglauf@gmx.at oder 0664-1550896

11. Skinfi t Koschuta-Berglauf
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Unser Beitrag aus der Krise: 
Ressourcen sparen!

Referat : Umweltschutz

„Erst wenn der letzte Baum 
gerodet, der letzte Fluss vergif-
tet, der letzte Fisch gefangen 
ist, werdet Ihr merken, dass 
man Geld nicht essen kann.“

In den Jahren nach 
1980 konnte man die-

ses Zitat infolge der auf-
kommenden Umwelt-
bewegung häufi g lesen, 
denn es zierte „india-
nisch“ ornamentiert u.a. 
oft als Aufkleber das 
Heck so mancher Autos 
oder auch vieler Akten-
taschenträger. Trotz der 
großen Popularität die-
ses Spruches, einer 
boomenden Umwelt-
bewegung und unzähli-
ger Initiativen und Akti-
vitäten zur Verbesse-
rung der Umweltbilanz 
der Menschen, eine 
globale und eindeutige 
Abkehr vom Raubbau 
an den Ressourcen der 
Erde, eine Trendwende 
hat bislang noch nicht 
wirklich stattgefunden. 
Denn u.a. nimmt die 
Weltbevölkerung wei-
terhin jährlich um etwa 
80 Mio. Menschen 
zu und der Wunsch 
der „unterentwickel-
ten“ Länder nach mehr 
Wohlbefi nden kann aus 
Sicht eines Mitteleuro-
päers freilich nicht ver-
ächtlich übergangen 
werden. Über 1 Mrd. 
Menschen leben zur 
Zeit in bitterster Armut 
mit kaum 2 1,– täg-
lich! Und dann erhebt 
sich jetzt beispiels-
weise China zu einer 
neuen Supermacht – 

mit hohen zusätzlichen öko-
logischen Kosten?! Doch das 
ist den dortigen Machtha-
bern nicht entgangen. Und so 
mehrt sich die Hoffnung, dass 
sich nachhaltig etwas ändern 
wird. Eine riesige und hoch-

komplexe Auf-
gabenste l lung. 
Die vielen Krisen 
beweisen es!

Alles Leben ver-
langt nach Raum 
und Energie – 
und so erleben wir 
im Wesentlichen 
eine energetische, 
stoffl iche Transfor-
mation. 

Ein erwachse-
ner Mensch hat 
einen Grundum-
satz von 55-90 
Watt; bei 75 Watt 
benötigt dieser 
eine Energie von 
1,8 kWh pro Tag 
bzw. 6,48 Mega-
joule (MJ). Doch 
er/sie verrichtet 
auch Arbeit und 
so erhöht sich der 
Leistungsumsatz (Grund- 
& Leistungsumsatz) bei 
Schreibtischarbeit auf ~9 
MJ und bei schwerer kör-
perlicher Arbeit auf ~15 
MJ (max. 3500 kcal). Mit 
der industriellen Revolution 
hat sich der Energiever-
brauch aber etwa ver-50-
facht. Momentan beträgt 
der primäre Weltenergie-
verbrauch bei unvorstell-
baren 545 EJ (ExaJoule) – 
eine Zunahme von + 0,9%! 
Und das alles, weil die 
Menschen essen (je 1 kg 
rohes Blattgemüse ~1 MJ, 

Eier ~7 MJ, Getreide 
~15 MJ, Fleisch bis 
zu 23 MJ, Nüsse ~ 
25 MJ), täglich woh-
nen (~92 MJ), Auto-
mobil fahren (~78 
MJ) sowie vieles wei-
tere mehr konsu-
mieren. Ein Österrei-
cher bringt es so auf 
täglich 472 MJ (67 
kg Eier!) und hinter-
lässt dabei jährlich 
etwa 4,1 t CO2 (glo-
bal sind es jetzt 1,8 
t). In Kärnten beträgt 
der jährliche Primär-
energiebedarf, der 
den hausgemachten 
Konsum befriedigt, 
etwa 100.000 Tera-
joule. Zum Vergleich: 
jene Atombombe, 
die 1945 über der 
Stadt Hiroshima 
explodierte, entwi-
ckelte eine Ener-
gie von 56 Terajoule! 
Das soll nicht heißen, 
dass wir einen radio-
aktiven Fallout erlei-
den müssen, doch 
all dieser Konsum 
bewirkt einen Rat-

tenschwanz an Ressourcenverbrauch 
und Folgen. Spielzeug aus China, Klei-
der aus Pakistan, Möbel aus Schwe-
den, Erdbeeren aus Spanien – alle Arti-
kel verursachen Umweltbeeinträchti-
gungen in Form eines CO2-Ausstoßes 
bei der Produktion oder dem Trans-
port. Wir verbrauchen etwa täglich 
4000 Liter „virtuelles“ Wasser für unse-
ren Konsum – ein somalischer Bauer 
muß mit etwa 9 Litern im Tag sein Aus-
langen fi nden! Je 1 kg Weizen braucht 
zur Reifung 1000 bis 1300, Käse 5000, 
Fleisch 11.000 Liter, Kaffee 20.000 
und Baumwolle 75.000 Liter Wasser! 
Kunststoff etwa 240 Liter. Aber es wer-
den ~ 300 Mio. t davon produziert um 
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„In unserem Naturpark fi nden Bergfexe 
aller Altersklassen atemberaubende 
Erlebnisse. Wandern auf dem Dobratsch, 
und natürlich auch rundherum, bringt 
jedem was. Gönnen Sie sich diesen 
Kurzurlaub direkt vor unserer Haustür, 
schnüren Sie Ihre Wander schuhe und 
los geht´s.“

Bürgermeister Günther Albel 

Seien Sie dem Himmel nah: 
Aufe auf́ n Dobratsch!

v i l l a c h . a t /n a t u r p a r k
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Inserat Naturfreunde Dobratsch 186 x 127 mm.indd   1 11.03.2016   11:50:44

u.a. als Plastiksackerl nach 12 Minuten 
wieder weggeschmissen zu werden. 
Als zerteiltes Microplastik gesellt es 
sich den 100 Mio. t Plastikmüll im Meer 
hinzu oder wird in ein Wildnisgebiet ver-
weht, die vor 30 Jahren noch auf 50% 
der eisfreien Landmassen zu finden 
waren - heute nur noch auf 25%! Zur-
zeit  werden rund 80.000 Chemikalien 
industriell hergestellt. Insgesamt jedoch 
sind über 100 Millionen chemische Ver-
bindungen bekannt und jährlich kom-
men über 1.000.000 neue Substan-
zen hinzu. Der globale Ressourcenver-
brauch (2009) an Erzen beläuft sich auf 
etwa 60 Mrd. t. Man schätzt, dass zur 
Zeit der Jäger und Sammler pro Kopf 
und Jahr etwa 1 t Erze abgebaut wurde 
– jetzt sind es ~ 40-80 t, wovon aller-
dings nur 7% beim Endverbraucher 
ankommen und 93% gleich wieder als 
Abfälle anfallen (wovon nur 20% ein 
weiteres Mal genutzt werden!). Auch 
der ORF widmet sich jetzt dem Thema 
der Ressourcenschonung – insbeson-
dere dem Problem der weggeworfenen 
Lebensmittel – rund 1/3 aller Produkte 
weltweit landet im Müll - „Essen ver-
schwenden ist Mist“! Legt man die EU-

Schätzung von 
180 Kilogramm 
pro Einwoh-
ner und Jahr auf 
Österreich um, so 
sind das 150 voll 
beladene Sattel-
schlepper voller 
Lebensmittel, die 
jeden Tag verloren 
gehen!

Es ist höchst an 
der Zeit die Öko-
systemle istung 
der Erde nicht 
zu überfordern: 
der Welterschöp-
fungstag (Earth 
Overshoot Day) 
zeigt an, wann 
die Kapazität zur 
Erneuerung nach-
wachsender Res-
sourcen über-
schritten wird. 
Dieser Zeitpunkt 
begann Mitte der 
1970er, lag im 

Jahr 1990 am 07.12. und 
ist 2015 schon am 13.08. 
eingetreten!!!
Die größten Umweltpro-
bleme sind der Egois-
mus, die Habgier und 
die Gleichgültigkeit. Und 
deshalb braucht es eben 
neben der stofflichen 
Transformation auch 
einen geistigen & kultu-
rellen Wandel, den ins-
besondere die Men-
schen der Industrienatio-
nen vollbringen müssen. 
Der bekannte deutsche 
Linkspolitiker Gregor 
Gysi sagte angesichts 
der Flüchtlingskrise poin-
tiert: „Wir leben auf Kos-
ten der dritten Welt und 
wundern uns, wenn das 
Elend anklopft!“

Global denken –
lokal handeln!

Dr. Thomas Schneditz
Natur- und Umwelt-

schutzreferent
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Zum 90. Geburtstag von Eisner Auto be-
leuchten wir einmal das Unternehmen, seine 
Leistungen und versuchen das Geheimnis zu 
lüften, was Eisner so erfolgreich am heimi-
schen Markt macht.

Wenn man die Eisner Auto Geschäftsführer Gernold 
Opetnik und Libertus Pucker nach dem 90-jähri-

gen Firmenjubiläum und dem Geheimnis des Erfolges fragt, 
bekommt man schlicht und einfach zu hören: „Ehrlich fährt 
am längsten!“.
Das ist auch der Grundsatz dem sich das österreichische 
Traditionsunternehmen seit der Gründung im Jahre 1926 in 
Wien durch Kamillo Eisner verschrieben hat, und der auch 
seit Anfang des Jahres das neue Firmenlogo ziert. „Wir wol-
len damit signalisieren, dass man sich in allen Belangen rund 

um das Automobil auf uns verlassen kann. Das hat uns in der 
Vergangenheit zum Erfolg geführt, damit etablieren wir uns 
gegenwärtig am Markt und in Zukunft wird dieser Grundsatz 
uns weiterhin leiten“, ergänzen die Herren ihre Antwort.
Österreichweit vertreibt und betreut Eisner Auto gesamt 15 
Automobilherstellermarken an derzeit 13 Standorten in Kärn-
ten, im Raum Wien und dem Burgenland. 7 Standorte davon 
alleine in Kärnten - 3 Betriebe in Klagenfurt und jeweils einer 
in den Städten Spittal a.d. Drau, Villach, St. Veit a.d. Glan 
und Wolfsberg. Eisner verfügt damit über eines der besten 
eigenen Händlernetze im österreichischen Automobilhandel.
In Kärnten führt Eisner Auto Neufahrzeuge der Marken Opel, 
Mazda, Suzuki, Seat, Jeep und Isuzu – alle exklusiv mit der 
Eisner Auto TOP6-Garantie – 6 Jahre garantierte Sicherheit. 
Ergänzt wird diese Palette von leichten Nutzfahrzeugen bis 
3,5 Tonnen von Opel, die in den eigenen Kompetenzzentren 

vertrieben wird. Zusätzlich verfügt man über Hersteller-
Service-Verträge der Marken Chevrolet, Chrysler, Dodge, 
Lancia und Saab. Zertifizierte Gebrauchtfahrzeuge aller 
Marken, mit 2 Jahren Garantie, werden unter der eige-
nen Marke „Eisner Auto Premium“ an allen Standorten 
angeboten.
Durch beste interne Vernetzung der Betriebe ist die Aus-
wahl an Neu-, Vorführ- und Gebrauchtwagen eine der 
größten in ganz Kärnten. Beratung, Verkauf, Finanzie-
rung- und Versicherung – alles zu besten Konditionen – 
alles aus einer Hand. Das lässt beim Autokauf nahezu 
Wellness-Feeling aufkommen, denn Sie haben nur noch 
einen Ansprechpartner, für alles, was Ihr neues Auto 
betrifft.
Alles aus einer Hand bekommen Sie auch bei den Werk-
statt-Serviceleistungen. Denn egal ob Ihr Auto ein Service 
benötigt, oder etwas Instand zu setzen ist, bestens aus-
gebildetes Fachpersonal kümmert sich darum. Und wenn 
Sie einmal Pech mit dem Blech hatten, und etwas ausge-
beult oder lackiert werden muss, bietet Ihnen Eisner Auto 
die passende Lösung mit der hauseigenen Karosserie-
werkstätte und Lackiererei. Für kleine Blessuren am Fahr-
zeug gibt es mit dem ChipsAway-Programm die güns-
tige und einfache Alternative – Eisner ist hier in Kärnten 
exklusiver Partner. Das Beste jedoch ist, dass Eisner Auto 
seine Leistungen für alle Marken anbietet. Egal welcher 
Hersteller – egal welches Auto. Und während Ihr Fahr-
zeug seinen wohlverdienten Wellness-Urlaub bei Eisner 
Auto genießt, haben Sie die Möglichkeit, eines der neuen 
Modelle, der vielen verschiedenen Marken nach Lust und 
Laune zu probieren.
Ein einzigartiges Angebot ist die Mietwagenabteilung von 
Eisner Auto – Opel Rent, die Autovermietung zum fairen 
Preis. Exklusiv an den Standorten Klagenfurt-Südring, Vil-
lach, Spittal an der Drau und Wolfsberg. Sie bietet Miet-

Tradition: 
   90 Jahre Eisner Auto

Ehrlich fährt am längsten.

Eisner Auto Südring, Vertrieb und Service GmbH, 
Südring 332, 9020 Klagenfurt, 0463 37238
 

Eisner Auto Spittal/Drau, Vertrieb und Service GmbH, 
Neuer Platz 21, 9800 Spittal a.d. Drau, 04762 3421

Eisner Auto Villach, Vertrieb und Service GmbH, 
Ossiacher Zeile 29, 9500 Villach, 04242 2027
 

Eisner Auto Wolfsberg,  
Grazer Strasse 24, 9400 Wolfsberg, 04352 2396
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jetzt ab 
€ 14.980,-¹⁾

6 ²⁾Jahre Garantie

exklusiv bei
Eisner AUTO

1) nur begrenzte Stückzahl mit diesem Aktionspreis bei Eisner Auto verfügbar, Preis bis auf Wiederruf gültig. 
2)=gemäß den Bestimmungen, nähere Infos erhalten Sie direkt beim Verkaufspersonal von Eisner AUTO

Eisner Auto Spittal/Drau, Vertrieb und Service GmbH, 
Neuer Platz 21, 9800 Spittal a.d. Drau, 04762 3421

Eisner Auto Villach, Vertrieb und Service GmbH, 
Ossiacher Zeile 29, 9500 Villach, 04242 2027
  

Eisner Auto Pischeldorferstrasse, Vertrieb und Service GmbH, 
Pischeldorferstrasse 134, 9020 Klagenfurt, 0463 42644

jetzt ab 
€ 14.980,-¹⁾

6 ²⁾Jahre Garantie

exklusiv bei
Eisner AUTO

1) nur begrenzte Stückzahl mit diesem Aktionspreis bei Eisner Auto verfügbar, Preis bis auf Wiederruf gültig. 
2)=gemäß den Bestimmungen, nähere Infos erhalten Sie direkt beim Verkaufspersonal von Eisner AUTO

Eisner Auto Spittal/Drau, Vertrieb und Service GmbH, 
Neuer Platz 21, 9800 Spittal a.d. Drau, 04762 3421

Eisner Auto Villach, Vertrieb und Service GmbH, 
Ossiacher Zeile 29, 9500 Villach, 04242 2027
  

Eisner Auto Pischeldorferstrasse, Vertrieb und Service GmbH, 
Pischeldorferstrasse 134, 9020 Klagenfurt, 0463 42644

wagen für fast jeden Zweck, z.B. als Geschäftswagen, 
Werkstattersatzwagen, Umzugstransporter, für Reisen 
oder auch für einen Wochenendausflug! Vom Cityflitzer 
bis zum 9-sitzigen Bus oder extra geräumigen Trans-
porter ist alles dabei. Egal ob Sie in Ihrem Unterneh-
men kurzfristig Fahrzeuge benötigen, oder sich als Pri-
vatperson einfach ein wenig Spaß mit einem Cabrio 
gönnen möchten, Opel Rent bietet Ihnen für jede Situ-
ation das passende Fahrzeug.
Fazit: Eisner Auto ist einer der wenigen kompetenten 
Komplettanbieter wenn es um das Thema Auto geht. 
Hier stimmt einfach alles - Angebot, Preis, Betreu-
ung. Am besten ist, Sie überzeugen sich selbst von 
den unglaublichen Angebot das Eisner Ihnen bietet. 
Ein Eisner Betrieb ist ja schließlich immer in der Nähe. 
Mehr Infos finden Sie auf www.eisner.at

Opel Mokka – Allrad leistbar 
gemacht.
Schon mehr als 500.000 Bestellungen!

Der Opel Mokka ist der Shootingstar unter den SUV. 
Jetzt wurde das 500.000ste Exemplar des Erfolgs-
trägers geordert. Der Mokka überzeugt seit seinem 
Marktstart vor rund drei Jahren mit stylischem Design, 
hoher Praktikabilität, sparsamen Motoren und hoch-
modernen Technologien wie dem adaptiven Allrad-
antrieb. Dazu kommt, dass Mokka-Fahrer mit dem 
persönlichen Online- und Service-Assistenten Opel 
OnStar jetzt top-vernetzt sind und umfängliche Dienst-
leistungen auf Knopfdruck abrufen können. Alles Erfolgs-
faktoren, die dem kompakten Opel-SUV bis heute zahlrei-
che Auszeichnungen bescheren. So wurde er unter ande-
rem bereits zweimal zum „Allradauto des Jahres“ und zum 
„Firmenauto des Jahres“ gekürt.
„Wer einen kernigen, kompakten SUV mit bester Allradtech-
nik, hoher Funktionalität, und in bester Qualität zu bezahlba-
ren Preisen will, der fährt Opel Mokka“, verrät uns Eisner Auto 
Geschäftsführer, Gernold Opetnik und betont: „seit der Markt-
einführung in Österreich ist der Mokka die klare Nummer Eins 
in seinem Segment!“. Und diese Nummer Eins inklusive aller 
anderen PKW-Modelle von Opel, bekommen Sie jetzt nur bei 
Eisner Auto in Kärnten zu einem Angebot, das seinesgleichen 
sucht – denn, Eisner tauscht seinen gesamten Fuhrpark. Das 
bedeutet für Sie: Die besten Vorführ- und Dienstwagen zu 
spektakulären Preisen von bis zu minus 25% - 6 Jahre Garan-
tie, dank Eisner Auto TOP6, inklusive. Die besten Preise für 
Ihren Gebrauchten, einer zusätzlichen Eintauschprämie von 
bis zu 2 2.000,– und die Top Versicherungs-, Finanzierungs- 
und Leasingkonditionen, machen die Angebote noch attrakti-
ver und das Entscheiden für einen neuen Opel leichter. Infor-
mationen zu den fantastischen Eisner AUTO-Aktion, erhalten 
Sie bei Ihren Eisner AUTO Betrieb in Ihrer Nähe!

Verrückt: Suzuki Vitara 
ab 414.980,–
Jetzt bei Eisner Auto eingetroffen, nur 15 Stk. verfügbar!
Die Wiedergeburt eines Klassikers. Mit dem ersten VITARA 
hat Suzuki 1988 eine neue Automobil-Kategorie geschaffen, 
die heute SUV (SportUtility Vehicle) genannt wird: ein urbaner 
Geländewagen, kompakt und leicht, mit überragenden Off-
road-Fähigkeiten bei voller Alltagstauglichkeit. Ein Auto, das 
Maßstäbe gesetzt hat und samt seinen Nachfolgern heute zu 
Recht als Klassiker der Automobil-Geschichte gilt. Der neue 
VITARA stellt diese Ansprüche aufs Neue: mit Suzukis lan-
ger Allrad-Erfahrung und -Kompetenz, mit seiner Dynamik 
und mit seiner Individualität gibt er den Autofahrern von heute 
die Möglichkeit, jenen Lifestyle zu leben, den sie lieben. Es 
ist eine Automobilität, die Ihre Individualität kompromisslos in 
den Mittelpunkt stellt.
Mit dem Osterbonus sind nur mehr wenige Suzuki Vitara 1,6 
Liter Benzin zum unschlagbaren Preis von 2 14.980,– erhält-
lich. Eisner setzt mit seiner 6 Jahres Garantie, der Eisner 
Auto Top 6, aber noch eines drauf, und stellt somit das beste 
Suzuki Angebot aller Zeiten. Übrigens die 6 Jahres Garan-
tie gibt es nur bei Eisner Auto, für alle Suzuki Neu-, Vorführ- 
und Dienstwagen. Thema Vorführ- und Dienstwagen: Eisner 
tauscht seinen gesamten Fuhrpark. Eisner bietet jetzt die bes-
ten Vorführ- und Dienstwagen zu spektakulären Preisen inklu-
sive Top Versicherungs-, Finanzierungs- und Leasingkonditio-
nen. Informationen zu den fantastischen Eisner AUTO-Aktion, 
erhalten Sie bei Ihren Eisner AUTO Betrieb in Ihrer Nähe!
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…St.Jakob/Ros…

In den  Weihnachtsferien bzw. Semesterferien wur-
den unsere Schikurse auf der Gerlitzen durch-

geführt. Ein Winter mit fast keinem Naturschnee 
machte  die Abhaltung nicht gerade leicht.  Nur dem Umstand 
zu verdanken, dass auf den Pisten genügend  Kunstschnee 
lag, ließ eine Durchführung der Kurse zu. Das Wetter spielte 
immer wieder verrückt, Schneefall und starker Nebel am 
Berg, aber auch Wind stellte Kinder und Betreuerteam 
jeden Tag vor neue Herausforderungen.  

Der Kleinkinderschikurs auf der Fini-Planai  stand unter 
einem etwas besseren Stern. Genügend Kunstschnee, 
hier  ein Danke an die Leitung des Langlaufl eistungszen-
trums St Jakob, Herrn Robert Graber und seinem Team. 
Ihnen war es zu verdanken, dass genügend Schnee vor-
handen war. Unser Wintersportreferent Christian Mikula 
hatte trotzdem alle Hände voll zu tut damit der gesamte 
Ablauf des Kurses über die drei Tage vorbildlich funktio-
nierte. Als dann bei der sogenannten Siegerehrung die 
Knirpse ihre Erinnerungsmedaillen in Empfang nehmen 
konnten, waren alle zufrieden. 
Dafür möchten wir Christian Mikula und Karl Fugger sowie 
dem gesamten Team an Instruktorinnen und Betreuerin-
nen nochmals herzlich Danke sagen. 

Ein herzliches Danke auch den kleinen Helferlein die 
im Hintergrund für einen reibungslosen und unfallfreien 
Ablauf der drei Schikurse sorgte, sowie dem Team der 
Labestation beim Kleinkinderschikurs.

Der landesweite Wintersporttag wurde diesmal auf dem 
Klippitztörl  abgehalten, für die Schifahrer gab es schöne 
Kunstschneepisten, die Schneeschuhwanderer konnten 
ihre Schneeschuhe zuhause lassen. 

Die Wanderer hatten durch den fast schneelosen Win-
ter erleichterte Bedingungen. Nachdem es von Novem-
ber bis Mitte Feber fast keinen Schnee gab konnten die 
Wanderungen ohne Schneeschuhe absolviert werden.  

Trotzdem waren das Wanderkehraus 2015 auf der Roß-
alm, die Silvester-  Winterwanderwanderung auf den Tschel-
schnigkogel (Warmbad Villach) und auch die sogenannte 
Schneeschuhwanderung auf den Alten Loiblpass besondere  
Erlebnisse. 

Hier nochmals ein „Danke“  unserer Wanderführerin Monika 
Zollner für die gelungene Überraschung.  
Erst ab Mitte Feber fi elen entsprechende Schneemengen, so 

dass Tourengeher in Aktion treten konnten.
Der Winter neigt sich dem Ende zu und schon sind wir  mit 
unserem  neuen Wanderprogramm unterwegs. 
Wir möchten Euch einladen sich uns anzuschließen um mit 
uns einen Teil ihrer Freizeit zu verbringen.

Naturfreunde-Schi-
kurse auf der Gerlitzen 
und Kleinkinderschi-
kurs auf der Finiplanei

Berichte : Ortsgruppen

Kleinkinderschikurs auf der Fini-Planai

Landes-Wintersporttag am Klippitztörl
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Sektionsleiter Werner Gritschacher u. Peter Grintschacher 
konnten am Samstag den 6. März 2016 sieben Moarschaf-

ten der Ortsgruppe zum Abschlussturnier begrüßen. Es wurde 
den ganzen Winter von Oktober bis März jeden Montag und 
Donnerstag dafür eifrig trainiert.
Werner Gritschacher und Obmann Peter Dekan gratulierten 
allen Teilnehmern recht herzlich und bedankten sich auch bei 
Familie Sticker für die tolle Betreuung über die ganze Saison in 
der Moser Halle.                                                     

…Spittal im Drautal…Abschlussturnier der 
Naturfreunde Spittal im Drautal 
Kärntnerstock

Rang 1.
Team Bruni Götzinger mit Gerhard 
Troyer, Arnold Müller und Hans Bacher

Rang 2. 
Team Gerda Manhardt mit Walter Gril-
lenberger, Rudi Ebner u. Günter Hofer

Rang 3.
Team Elisabeth Kofler mit Ernst Oberhu-
ber, Peter Grintschacher u. Peter Dekan

„MÄDN“ 2016 – 
Auch die Jugend 

war dabei !

…Friesach…
Auch das unfreundliche Wetter konnte am 31.12.2015 zahlreiche wander-

freudige Naturfreunde nicht davon abhalten, bei der Silvesterwanderung 
dabei zu sein und anschließend noch gemeinsam auf ein gutes, neues Jahr 
anzustoßen. Brav besucht wurden auch die Eisstock Freitage in St. Salva-
tor und bei der „14. INTERNEN“ am 13. 
Februar im GH Joas, Thalsdorf, konn-
ten die Moarschaft um Fr. Krassnitzer 
Marianne mit Hilpert Kurt, Putz Helmut 
und Krall Gottfried den Vereinsmeisterti-
tel erringen. Großes „Hallo“ auch bei der 
6. „Mensch ärgere dich nicht“  Meister-
schaft im ÖGB Haus in Friesach, wo wie-
der zahlreiche Teilnehmer um den begehr-

ten Sieg kämpften. Am 
wenigsten geärgert 
haben sich Fr. Schmid-
hofer Ingrid und Hr. Hil-
pert Kurt, denn beide 
haben mit der gleichen 
Punkteanzahl das Tur-
nier gewonnen. 

Winteraktivitäten

Silvesterwanderung: „Rasenmeis-
ter“ Kronlechner Max (re) beim 
Versuch, Wärme zu erzeugen.

Eisstock – 
Vereinsmeister 
2016
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Seit 1995 sind wir als Verein unter-
wegs. Stark verbunden mit unseren 

Hausberg der Petzen,  wo  viele  unse-
rer  Aktivitäten stattfi nden. Wir  sind aber 
auch gerne auf Reisen, besteigen noch 
höhere Berge, fahren Rad und veran-
stalten einen der  größten Jugendwett-
kletterevents Europas. 

Die Petzen Climbing Trophy 2015 
lockte  240 Kletter aus 20 Nationen 
nach Unterkärnten. 40 ehrenamtliche 
Mitglieder  und  zusätzlich 20 externe 
Helfer,  von Kärntner Fachverband fürs 
Wettklettern, Naturfreunde Kärnten, 
Schiedsrichter, Routenbau und Tech-
nik sind nötig, damit dieser Bewerb so 
erfolgreich ist. Heuer fi nden die Wett-
kämpfe von 8. – 10. Juli (s. Seite 9) statt 

und die bisherigen Anmel-
dungen lassen wieder auf 
einen neuen Rekord schlie-
ßen.
Ein Höhepunkt im Jahrespro-
gramm sind   unsere Reisen. 
Die Slowakische Republik 
war das  Ziel im vorigen Jahr. 
Schlösser, Kirchen und Bur-

gen wurden besichtigt, sogar Verbin-
dungen nach Eisenkappel festgestellt. 
Das Essen war sehr gut und günstig. 
Wir wurden bestens geführt und infor-
miert.
Auch der höchste Berg der Alpen, der 
Mont Blanc,  wurde im letzten Jahr von 
fünf Mitgliedern bestiegen. Wir wähl-
ten die Drei-Berge-Route. Auffahrt mit 
der Seilbahn zur Aiguille Midi und wei-

ter  zur Cosmic Hütte (3.600 m), Start 
2:00 Früh bei besten Bedingungen 
zum Mont Blanc du Tacul. Danach 
etwas schwieriger zum Mont Maudit 
und schlussendlich die letzten 600 Hm 
zum Mont Blanc (4.810 m). Der Abstieg 
erfolgte über den sehr ausgesetzten 
Bossesgrat zur Gouterhütte (3.800 m). 
Glücklicherweise gab es noch freie Bet-
ten und wir genossen unsere Getränke 
nach 13 Std. und 1.600 Hm im Aufstieg 
und 1.000 Hm im Abstieg. Am nächs-
ten Morgen nach 2 Std. Klettersteig bis 
zur Tete Rousse und leichter zur Station 
der  Tramway du Mont Blanc 2.386 m. 
Im Tal noch ein wenig shoppen und bei 
heißen 34 Grad ohne Klimaanlage wie-
der nach Hause.

Reinhard Pukel, Vorsitzender

…Petzen… Höhepunkte vom Vorjahr

Das vergangene Jahr war für 
uns wieder ein abwechslungs-

reiches Jahr. Wir haben versucht, 
zum brauchtümlichen und kulturel-
len sowie sportlichen Geschehen in 
unserer Gemeinde einiges beizutra-
gen. Neben den traditionellen Ver-
anstaltungen wie Kinderfasching, 
Sonnwendfeier und Fitmarsch haben 
wir auch einige sportliche Bewerbe 
durchführen können. Neben unse-
rer Fotoausstellung und einem Aus-
fl ug durch das Hochpustertal in das 
Bergsteigerdorf Innervillgraten, begin-
gen wir auch die „Vier-Almhüttentour“ 
zur Kling-, Pucher-, Christebauer- und 
Kohlmaierhütte. Beim Tenniscamp 

haben sich wieder 7 Kin-
der und einige Erwachsene 
beteiligt. In der Wintersaison 
stand der Eisplatz sowie eine 
beleuchtete Eisbahn der ört-
lichen Bevölkerung kosten-
los zur Verfügung.
Ich möchte mich zum 
Schluss bei allen freiwilli-
gen Mitarbeitern und Funk-

tionären sowie bei den Sponsoren 
und der Gemeinde Mühldorf für die 
Unterstützung im vergangenen Jahr 
recht herzlich bedanken.

Peter Fian, 
Obmann Naturfreunde-ASKÖ 

Mühldorf

…Mühldorf…

 Feriencamp 

Cap Wörth
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Kinderfasching…Schiefl ing…

Auch der „Chill-Factor“ und das 
Badevergnügen werden kei-
nesfalls zu kurz kommen.
VERPFLEGUNG: Vollpensio-
nen - Frühstück, Mittag-  und 
Abendessen erfolgen direkt im 
Jugend- und Ferienhotel Cap 
Wörth.
ANREISE: Die Anreise erfolgt 
am Sonntag von 10.00 bis 
13.00 Uhr. Die Verpfl egung 
beginnt mit dem Mittagessen!
ABREISE: am Freitag bis 18.00 
Uhr
Für die An- und Abreise ist jeder 
selbst zuständig.

TEILNEHMERBEITRAG jede Woche pro 
Person: 2 215,–
Es besteht für Begleitpersonen am An- bzw. 
Abreisetag die Möglichkeit, gemeinsam mit 
den Kindern in Cap Wörth zu baden und 
Mittag zu essen (Anmeldung vor Ort)
Anmeldungen: http://kaernten.natur-
freunde.at/Angebote/angebot/feriencamp-
cap-woerth-in-velden-am-woerthersee/
 
Da diese tollen Urlaubswochen sehr beliebt 
sind, wird eine rasche Anmeldung angera-
ten!

Wir freuen uns auf DICH!
Jugend- Familien Hotel Cap Wörth

 Feriencamp 

Cap Wörth

Sommerspaß

Weitere Infos zu Velden - 
Links:  www.hiyou.at | www.velden.at
 
DIES WIRD GEBOTEN:
• moderne Mehrbettzimmern mit Bad   
   und WC
• eigener Badestrand
• Fußballplatz
• Federball
• Volleyball
• Bungee Run
• Geocaching
• Motorboot mit Banane und Ringo
  (eine Fahrt ist im Preis enthalten)
• Hüpfburg
• ein Abendspaziergang mit Eis essen
   in Velden
• Lagerfeuer und Disco
• und vieles mehr
Unsere erprobten Animateure werden euch 
mit einem reichhaltigen Angebot an Aktivi-
täten eine unvergessliche Woche bereiten.

in Velden am Wörthersee 
Coole Ferien für Jugendliche von 6 bis 14 
Jahre am schönsten Strand am Wörther-
see.
Hallo Kids!
Auch heuer bieten wir euch eine unver-
gessliche Ferienwoche mit Abenteuer und 
Spaß am Wörthersee.
Zwei Wochen stehen zur Auswahl: 
Termin 1: 
Sonntag 17. bis Freitag 22. 07. 2016
Termin 2: 
Sonntag, 07. bis Freitag, 12. 08. 2016 
Zum Feriendorf Cap Wörth:
Cap Wörth, Seecorso 37 - 39, A-9220 Vel-
den Kärnten.
Das Jugendgästehaus liegt am Südufer 
des Wörthersees und hat den größten 
zusammenhängenden Seegrund.
Für Abwechslung, Spiel und Spaß sorgt 
das Freizeitprogramm im Feriendorf direkt 
am See, das wir ebenso wie die Einrichtun-
gen des Feriendorfes nutzen können. Freut 
euch auf erlebnisreiche und unbeschwerte 
Ferientage mit Freunden.

Am Faschingssonntag fand unser 
traditioneller Kinderfasching im Gast-
hof Bürger statt. Die Veranstaltung 
war wiederum sehr gut besucht. 
Für die Unterhaltung (Spiel und Spaß) 
der Kinder wurde auf professionelle 

Weise gesorgt. Es gab wieder gratis 
Krapfen und Getränke für die Kinder 
und Süßes für Groß und Klein.

Unsere Tombola kam wie immer sehr 
gut an – 3 Fahrräder, Drucker und 

Gutscheine als Hauptpreise und über 
300 weitere Sachpreise.

Danke an alle Helfer und vor allem an 
die Sponsoren.

Wolfgang Smerslak, Vorsitzender
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Ortsgruppe Klagenfurt: 

         Kultur-Radeln am 1. Mai

Anmeldungen: 
Büro Naturfreunde, Tel. 512860
Weitere Termine siehe Klagenfurter 
„Freizeit aktuell“ und 
Homepage www.naturfreunde.at

Der traditionelle Natur-
freunde FamilienRadTag 
am 1. Mai steht dieses Jahr 
unter dem Motto
„Zu den Quellen“

Auch dieses Jahr veranstalten die 
Naturfreunde Klagenfurt wieder am 
internationalen Tag der Arbeiterbewe-
gung einen Familienradtag in Koope-
ration mit den KULTUR RAD PFA-
DEN und Kärntner Volkshochschulen 
unter dem Motto „Zu den Quellen – 
FamilienRadTag mit kulturhistorischer 
Begleitung“. Es soll nicht nur geradelt 

werden, sondern es gibt auch bei ver-
schiedenen Stationen kulturelle Inputs, 
die den Beteiligten einen unvergessli-
chen KulturRadTag bieten sollen.

ROUTE: 
Start 9.30 Uhr im AK/ÖGB-INNEN-
HOF in der Gabelsbergerstraße, wo 
jede/r RadlerIn ein kleines Startpaket 
erhält, das zur Stärkung ein Getränk 
und eine Vitaminbombe enthält. Los 
geht es dann über die Gabelsberger-
straße zum SIRIUS-Gelände und 
weiter über die Ebentaler Straße in die 
FISCHLSIEDLUNG. Vorbei an der 
ehemaligen SENFFABRIK radeln wir 
zu den 

Ebenthaler Wasserfällen und weiter, 
vorbei am Kalmusbad, in die Quellen-
straße. Vorbei am Friedensforst und 
bei Pago erreichen wir schon nach 

kurzer Zeit das ARBEITERSTRAND-
BAD St. Ruprecht, wo wir eine kleine 
Pause bei der Labestation einlegen. 
Nachdem wir Körper und Geist 
gestärkt haben, fahren wir beim Wein-
länder-Gelände vorbei und weiter über 
das Areal des Lakesideparks und der 
Lend entlang – Steinerne Brücke bis 
in den Maria-Theresia-Park, der auch 
unsere offi zielle Endstation des KUL-
TUR RAD PFADES ist. 
Am Kreuzbergl auf der Spielwiese fi n-
det am 1. Mai  auch das traditionelle 
Familienfest der SPÖ Klagenfurt statt.
Referent: 
Univ.-Prof. Mag. Dr. Werner Drobesch
Leitung: Mag. Franz Petritz und 
               Ingeborg Röttig
UNKOSTENBEITRAG: 4 5,- 
inklusive Startpaket, 
Buffet + 1 Getränk
INFO + ANMELDUNG: 
Naturfreunde Klagenfurt
Tel. 0463/512860-11, 
alexandra.miklau@naturfreunde.at

  
Inserat Natufreunde – Frühjahr 2016 

GARTENSTRASSE 78 - 9851 LIESERBRÜCKE –  
Tel.:  04762/42316                www.busreisenseiner.at

27. Mai Besuch im Gardaland 
4 * Bus, Eintritt Gardaland, 9 Stunden Aufenthalt im Gardaland, 

Kinder bis 13,99 J. € 79,--.

p. P. 
€     99,-- 

29. Mai Narzissenfest im Ausseerland 
4 * Bus, inkl. Festabzeichen und Eintrittskarte für den Blumencorso,  

Kinder bis 14,99 Jahre € 35,--

p. P. 
€     55,-- 

30. Mai – 5. Juni Über Dalmatien nach Montenegro 
4 * Bus, 3 * Hotel in Makarska, 4 * Hotel in Budva, HP, Besichtigung 
Dubrovnik, Kotor, Skutari See, Podgorica, Kloster Ostrog, Mostar, 3 

Tage örtl. Reiseleitung, RL: Herr Horst Maurer 

ab 
€     695,--

1. Juni Swarovski Kristallwelten 
4 * Bus, Eintritt Kristallwelten Swarovski, Kinder bis 13,99 J. € 39,--

p. P. 
€     59,-- 

2. – 5. Juni Baden und Tanzen in Baska/Insel Krk 
4 * Bus, 3 * Hotel Corinthia, HP, Getränke zum Abendessen, je ein 

Tanzabend mit den „Jungen fidelen Lavanttalern“ und den „Wuzlern“ 

ab 
€     229,--

8. – 12. Juni Wellnesshotel Aurora**** in Mali Losinj 
4 * Bus, 4 * Hotel Aurora, HP, beheizter Innenpool, Saunalandschaft, 

Fährgebühren Valbiska – Merag – Valbiska. 

ab 
€     349,--

17. Juni Picknick unter den Drei Zinnen 
4 * Bus, RL: Herr Horst Maurer, Picknick im Freien mit Wein und Wasser 

p. P. 
€     59,-- 

12. – 13. Juli Marillenernte in der Wachau 
4 * Bus, 3 * Hotel Wachauerhof in Spitz, HP, Likör- und 

Schnapsverkostung, sowie Führung bei Firma Bailoni, Weinverkostung, 
RL: Herr Horst Maurer 

ab 
€     179,--

Zustiege je nach Reiseroute in ganz Kärnten OHNE AUFPREIS möglich!

Ortsgruppe Klagenfurt
Nordic Walking – jeweils dienstags 

mit Dietmar Lacker.
Treffpunkt: 18.30 Uhr 
Kreuzbergl Spielwiese

Nordic Walking – jeweils mittwochs 
mit Hildegard Barounig
Treffpunkt: 18.00 Uhr 
Kreuzbergl Spielwiese

Sonntag, 8. Mai – 
Muttertagfahrt 

Donnerstag, 12. Mai – 
Kreative Waldwanderung 
(ab 3 Jahre mit Begleitung) – 
Leitung: Mag. Ines Grießer
Treffpunkt: 15.00 Uhr Spielwiese 
Kreuzbergl - Kinderspielplatz

Samstag, 14. Mai – 
Wanderfahrt ins Lesachtal 
mit Mühlenwanderung

Sonntag, 29. Mai –
Wanderfahrt ins Logartal
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Ortsgruppe  St. Margareten/Ros.
Sonntag, 24. April 

Wanderung auf den Krainer Storschitz 
(2.132 m) in den slowenischen Karawanken.
Kontakt: Toni Wutte Tel. 0664/4244357 
Treffpunkt: 7.00 Uhr Gasthaus Kraker

Sonntag, 8. Mai 
Wanderung auf den Kleinobir (1.948 m) 
vom Wildensteiner Wasserfall in Gallizien aus.
ca.17 km; Gehzeit ca. 5 Stunden,  
ca.1.400 Hm 
Kontakt: Runtas Jürgen, Tel. 0699 17106688         

Sonntag, 22. Mai          
Wanderung auf den Olschewa-Berg 
(1.930 m) - Treffpunkt: 7:00 Uhr Gasthaus 
Kraker - Kontakt:  
Andreas Tratnig Tel. 0650/2211770

Sonntag, 12. Juni 
Wanderung durch die Vellachtaler  
Kotschna auf den Sanntaler Sattel (2.001 m) 
in den Steiner Alpen, und über die Kranjska 
koœa zurück - mittlere Wanderung, ca 1.000 
Hm, ca. 6 h Gehzeit 
Treffpunkt: 7:00 Uhr GH Kraker 
Kontakt: Markus Runtas Tel. 0676/83204471

Sonntag, 26. Juni 
Pyramidenkogel Schiefling - Wanderung 
inkl. Besuch des Pyramidenkogels 
Länge 8,62 km, Dauer 2:30 h  
Kontakt: Markus Runtas Tel. 0676/83204471

Sonntag, 10. Juli 
Wanderausflug auf die Heidialm 
(1.800 m) am Falkertsee 
Familienfreundliche Wanderung!                        
Abfahrt: 7.00 Uhr GH Kraker - Kontakt:  
Katharina Tratnig, Tel.: 0650/5484324

Sonntag, 24. Juli 
Bielschitzasattel vom Bodental über 
Ogrisalm und Klagenfurtner Hütte  
18,44 km, 1.014 Hm; Gehzeit ca. 5 Stunden 
Kontakt: Jürgen Runtas Tel. 0699/ 17106688

Samstag, 20. August 
Mondscheinwanderung im Gemeinde-
gebiet St. Margareten mit anschließendem 
Lagerfeuer - Kontakt:  
Fritz Wilhelmer, Tel. 04226/565                                 
Winfried Haider, Tel. 0676 528 46 63

Mittwoch, 26. Oktober 
Pepo Ogris-Gedenkwanderung auf den 
Kuhberg (2.026 m) über Simon Rieger-Steig-
Gehzeit ca. 4 Stunden - Treffpunkt: 7:00 Uhr 
GH Kraker 
Kontakt: Markus Runtas Tel. 0676/83204471

Ortsgruppe  St. Stefan/Gailtal
Samstag, 30. April      

Orientierungslauf im Gemeindegebiet                          
Beginn: 13:00 Uhr beim Feuerwehrhaus St. 
Stefan - Veranst.: Naturfreunde u. Feuerwehr

Samstag, 21. bis Mittwoch, 25. Mai 
Radtourentage - Route wird erst bekannt 
gegeben (nur mit Voranmeldung) 
Führung: Sternig Karl

Samstag, 28. Mai 
Creta dal Cronz - Wanderung - 
Führung: Praster Erwin

Samstag, 11. Juni 
Familienradtag - Führung: Sternig Karl

Samstag, 18. Juni 
Monte Sart - Wanderung 
Führung: Hilgenberg Jürgen

Samstag, 25. Juni 
Hochstuhl - Klettersteig
Führung: Gallautz Franz

Samstag, 2. Juli 
Mezesnik-Wanderung  
Führung: Iskraœ Raimund

Samstag, 9. Juli 
Monte Chiadenis Klettersteig
Führung: Wiegele Martin

Samstag, 16. Juli 
Grakofel 2.551 m - Wanderung
Führung: Aubermann Werner

Donnerstag, 28. bis Sonntag, 31. Juli 
Defereggental - nur mit Voranmeldung      
Führung: Hilgenberg Jürgen

Samstag, 13. und Sonntag, 14. August 
Wangenitzsee - Petzeck - Alpintour
Führung: Schoitsch Werner

Samstag, 20. August 
Findenig-Waideggeralm-Zollner                         
Wanderung - Führung: Aubermann Helga

Sonntag, 28. August bis Samstag, 3. September 
Wanderreise Galtür  
nur mit Voranmeldung,  Führung: Iskraœ Raimund

Samstag, 17. und Sonntag, 18. September  
Breithorn-Riemannhaus-Schönfeld-
spitze - Alpintour, Führung: Schoitsch Werner

Auskünfte und Anmeldungen:
Raimund Iskraœ, Tel. 0664/9269069

Ortsgruppe Radenthein

Samstag, 25. Juni 
Ökumenische Bergmesse Prediger-
stuhl: um 11.00 Uhr 
Treffpunkt: 9.00 Uhr GH Erlacherhaus

Freitag, 22. und Samstag, 23. Juli 
23. Mineralienbörse: 
Stadtsaal Radenthein

Ortsgruppe Bad St. Leonhard
So, 22. Mai  Teilnahme am Treibacher Wandertag  
So, 5. Juni  Teilnahme am Kühnsdorfer Wandertag
im Juni Almrauschwanderung
Juli Wanderung Petereralm
August  Radtour
Sonntag, 25. September 

Bad St. Leonharder Herbstwandertag-
Start und Ziel: Kulturheim Bad St. Leonhard-
Startzeit: 7.00 bis 10.00 Uhr - Streckenlänge: 
ca. 10 km - Auskunft und Anmeldung: 
Franz Walzl, Tel. 0664/4343327 
Für Speisen und Getränke ist sowohl bei der La-
bestation als auch im Zielgelände bestens gesorgt

Sa, 1. Okt. Ortsgruppen-Ausflug
 Auskünfte und Anmeldungen  

bei Franz Walzl, Tel. 0664/4343327
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Ortsgruppe Schiefling
Samstag, 30. April 

Familienradwandertag - Treffpunkt 
9.00 Uhr Gemeindeparkplatz Schiefling

Samstag, 21. Mai 
Radtour mit der Bahn – ins Gailtal

Samstag, 11. Juni 
Fahrt mit dem Bus nach Mallnitz  
mit Wanderung 

Samstag, 25. Juni  
Waldseilpark Klopeiner See

Samstag, 3. September 
Volkswandertag in Schiefling - Ausschrei-
bung folgt separat.

Samstag, 24. September 
Tagesausflug (Bled)

Samstag, 15. Oktober   
Fahrt mit dem Bus auf die Gerlitzen
mit Wanderung 

Auskünfte und Anmeldungen: Smerslak Wolfgang
Vorsitzender - Tel. 0699 11887552

Ortsgruppe Treibach
Sonntag, 22. Mai   

38. Althofener Wandertag

Start 8.00 bis 10.00 Uhr Kulturhaus Althofen 

Streckenlänge ca. 11 km, Gehzeit ca. 3 Std. 

ab 11.00 Uhr Frühschoppen Kulturhaus Alt-

hofen

Samstag, 18. Juni   

Alpen-Adria Trail - 2. Etappe Heiligen-

blut–Döllach - Streckenlänge 12 km, Gehzeit 

5-6 Std. Anstieg 490 Hm, Abstieg 790 Hm 

Führung Wallner Max

Samstag, 9. Juli   

Karneralm - Kleiner Königstuhl Rund-

wanderung bei Ramingstein im Lungau 

Streckenlänge 8 km, Gehzeit 4–5 Std.  

ca. 400 Hm - Führung Trojacher Gerhard

Samstag, 23. Juli  

Wanderung Hörfeldmoor mit Führung 

(Hüttenberg/Mühlen) - Streckenlänge ca.  

5 km, Gehzeit 2 Std., 80 Hm 

Samstag, 13. und Sonntag, 14. August 

2 Tagestour Zirbitz – Saualm 

Tag 1: Tonerhütte – Zirbitzkogel – Klippitztörl 

Naturfreundehaus (Übernachtung) 

Tag 2: Naturfreundehaus Klippitztörl – Geier-

kogel- Forstalpe – Ladingerspitz – Steinerhütte 

Tägliche Gehzeit 7 – 8 Std.   

Führung Wutte Reinhard

 Erstes oder zweites Wochenende im September 

Wanderwochenende Spital am Pyhrn 

Programm in Ausarbeitung wie Besuch  

Gerlinde Kaltenbrunner-Museum 

Wanderung in Dr. Vogelgesang-Klamm, 

Wurzeralm

Herbstwanderung  

St. Veit – Magdalensberg - Streckenlän-

ge ca 15 km,  Gehzeit 5–6 Std. 

St. Veit – Taggenbrunn – Längseemoor – 

Thalsdorf – St. Sebastian – Magdalensberg 

Führung Nagy Melita

 

Auskünfte und Anmeldungen: 

Reinhard Wutte, Vorsitzender 

Tel. 0699/11217115 

Ortsgruppe St. Jakob/Rosental
Samstag, 23. April 

Vereinsausflug nach Udine und Gemona
Freitag, 29.und Samstag, 30. April 

Pilgerwanderung: „Auf Hemmas Spuren in 
Kärnten“ (Von Ossiach nach Gurk) 

Donnerstag, 5. Mai 
Radwanderung „3 Länder an einem Tag“ 

Samstag, 7. Mai 
Ladinger Spitz (2.079 m, Saualpe) und  
Großer Sauofen (1.895 m, Saualpe) 

Samstag, 14. Mai 
Baretta Höhenweg (1.522 m, Julische Al-
pen, Italien) 

Samstag, 21. Mai 
Born-Weg zur Planina Preval (1.300 m, 
Karawanken, Slowenien) 

Freitag, 27.und Samstag, 28. Mai 
Radwanderung Drauradweg 
(Villach – Lavamünd) 

Samstag, 4. Juni  
Monte Brizzia (1.540 m, Karnische Alpen, 
Italien) 

Samstag, 11. Juni  
Mirnock (2.110 m, Nockberge) 

 Das gesamte Wanderprogramm findet  ihr 
auf der Naturfreunde Homepage und auch 
auf Facebook:  
st-jakob-rosental.naturfreunde.at 
www.facebook.com/naturfreundestjakob 
rosental
Dort findet ihr auch immer die aktuellsten  
Fotoberichte usw. 
René Hafner, Vorsitzender,  
Tel. 0664 3871080
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Ortsgruppe Wolfsberg
Samstag, 14. Mai 

Narzissenwanderung um Planina pod Go-
lico - Abfahrt um 7.30 Uhr am Autobusbahn-
hof Wolfsberg

Samstag, 4. Juni 
Radfahren am Wörthersee - Abfahrt mit 
Kleinbus um 8.00 Uhr beim AMS Parkplatz.

Samstag, 18. Juni  
Almrauschwanderung in den Nockber-
gen - Abfahrt um 7.00 Uhr am Autobahnhof

Samstag, 2. Juli 
Klettersteigtour „Lukas Marx“ Kreiskogel 
Treffpunkt um 9.00 Uhr bei der Winterleit’n 
Hütte. 

Samstag, 16. Juli 
Wanderung Ossiach – Ossiacher Tau-
ern - Velden - Treffpunkt um 7.00 Uhr am 
AMS Parkplatz 

Freitag, 29. bis Samstag, 30. Juli 
Hochtour Großes Wiesbachhorn                            
Abfahrt um 5.00 Uhr am AMS Parkplatz

Samstag, 6. August 
Familienwanderung Mostwanderweg 
Granitztal -  
Abfahrt um 8.00 Uhr, Bahnhof Wolfsberg

Samstag, 20. August 
Wanderung Weinebene - Trahhütten – 
Osterwitz - Abfahrt um 8.00 Uhr,  
AMS-Parkplatz

Samstag, 3. September 
Klettersteigtour Monte Canin                             
Abfahrt um 5.00 Uhr am AMS Parkplatz

 Montag, 12.09. bis Donnerstag, 15. September 
Wandern im Pragsertal – Südtirol                              
Anmeldungen bis 31. 05. 2016 zwecks 
Quartierreservierung!

Sonntag, 18. September 
Wolfsberger Stadtwandertag - Start von 
8.00–10.00 Uhr am KJ Sportplatz beim Sta-
dionbad.   

Freitag, 7. Oktober 
Funktionärswanderung mit anschließen-
dem Ripperlessen. - Treffpunkt 13.00 Uhr 
AMS Parkplatz

Informationen zu den Veranstaltungen bzw. Anmeldun-
gen bei den Naturfreunde Funktionären: 
Albert Oberfrank, Tel. 0664/4622340, 
Josef Schatz, Tel. 0664/5812638, 
Gerhard Grillitsch, Tel. 0664/4681999, 
Paul Rau, Tel. 0664/3402312,  
Fritz Schlagholz, Tel. 0664/6354584 
Harald Schatz, Tel. 0664/6203669,  
Hubert Grillitsch, Tel. 0664/5426312 
hubert.grillitsch@a1.net

Ortsgruppe Friesach
Kegeln:     jeweils Freitag um 19.30 Uhr 

„GH Seppenbauer“ – St. Salvator
29. April, 13. Mai, 27. Mai 
10. Juni, 24. Juni 

Sonntag, 1. Mai 
Maibaumaufstellen beim „Stellwerk 1“ 
um 10.30 Uhr 

Donnerstag, 5. Mai 
Radlausfahrt – Treffpunkt Stellwerk 1, 9.00 h

Pfingstmontag,16. Mai 
Wanderung im Nockgebiet

Sonntag, 12. Juni 
Wanderung Salzstiegel

Sonntag, 26. Juni 
Tagesausflug an den Weissensee

Sonntag, 10. Juli 
Wanderung Hochobir

Freitag, 22. Juli 
Besuch der Friesacher Burghofspiele: 
„Der G’wissenswurm“ - Komödie von 
Ludwig Anzengruber - Regie: Adi Peichl 
Anmeldung & INFO: Haas Hubert   
0664 8497 842

Freitag, 19. August 
Maibaumumschneiden – Stellwerk 1, 
16.00 Uhr

 Programmänderungen vorbehalten – 
weitere Termine werden via SMS, Homepage  
(www.naturfreunde.friesach.at) und im 
Schaukasten bei „Blumen Erni“ am Haupt-
platz rechtzeitig bekannt gegeben.
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E-BIKES

MOPEDS

FAHRRÄDER

         

Ortsgruppe Petzen
Sonntag, 24. April 

Familienradtag Treffpunkt* 14.00 Uhr - 
Sportplatz St. Michael/Fahrgemeinschaften 

Sonntag, 1. Mai 
Wandern auf den Knappenspuren
Schmelz- Knappensteig - Kosche  
Berg-Haus - Jagersteig Podrain, 4 Std, 
leicht, 09.00 Uhr*

Sonntag, 15. Mai 
Gemeindewandertag - Bleiburg - Mikic-
weg - Sternik Kreuz - Fitzl - Bleiburg, 3 Std, 
leicht, 09.00 Uhr*

Donnerstag, 26. bis Sonntag, 29. Mai 
Naturfreunde Reise Südböhmen - 
Ausschreibung folgt

Sonntag, 12. Juni 
Wanderung Petzen - Bergstation - Hoch-
petzen - Felsentore - Wackendorferalm -  
Podrain, 4 Std, leicht, 07.00 Uhr*

Samstag, 25. Juni 
Radtag der Kärntner Sparkasse -  
Ausschreibung folgt

Freitag, 8. bis Sonntag, 10. Juli 
Petzen Climbing Trophy

Sonntag, 17. Juli 
Bergtour Jalovec 12 Std, schwer, Kletter-
steigausrüstung - 05.00 Uhr*

Sonntag, 24. Juli 
Petzenkirchtag - Luschaalm - Wieselsteig 
- Wackendorferalm - Petzenkirchtag -  
05.00 Uhr*

Samstag, 6. bis Sonntag, 7. August 
Klettersteigtour Zugspitze - 03.00 Uhr*

Samstag, 13. bis Montag, 15. August 
Bergtouren Raum Drei Zinnen 
evtl. Besteigung der Großen Zinne - Kletter-
tour, schwer - 04.00 Uhr*

Sonntag, 21. August 
Rundtour Luschaalm - Kirche Sveta Ana 
Planina pod Olševo - Maroldalpe - Kukesch-
höhe - Luscha - 5 Std, leicht - 08.00 Uhr*

Sonntag, 18. September 
Klettersteigtour Bavški Grintavec 2.347 m
8 Std, schwer - 05:00 Uhr*

 Wir bitten um zahlreiche Teilnahme und 
rechtzeitige Anmeldung für die einzelnen 
Veranstaltungen. 
*) = Treffpunkt Sportplatz St.Michael/Fahrge-
meinschaften
www.petzen.naturfreunde.at 
Pukel Reinhard, Vorsitzender -  
Tel. 0660 345 941 5

Ortsgruppe Völkermarkt
Montag, 16. Mai 

Radtour ca. 40 km - Start um 09.00 Uhr 
Sporthaus Redl in Völkermarkt

Sonntag, 22. Mai 
Familienwanderung Griffnerberg – 
Kollmann - Treffpunkt: 09.00 Uhr Parkplatz 
Strandbadweg

Samstag, 4. Juni 
Bergwanderung Ursula-Berg (Slowenien)
Treffpunkt: 07.30 Uhr - Parkplatz Strandbad-
weg - Reisepass erforderlich

Sonntag, 19. Juni 
Radtour ca. 40 km - Start um 08.00 Uhr
Stauseebrücke in Völkermarkt

Sonntag, 26. Juni 
Bergwanderung Hochobir - Treffpunkt: 
07.30 Uhr Parkplatz Strandbadweg

Sonntag, 10. Juli 
Bergwanderung Petzen (Kordeschkopf)
Treffpunkt: 09.00 Parkplatz Strandbadweg 
(Kärnten Card)

Sonntag, 17. Juli 
Radtour ca. 40 km - Start um 08.00 Uhr 
Sporthaus Redl

Freitag, 29. Juli 
Südkärntner Sommerspiele, Eberndorf 
Anmeldungen an Willi Huss

Sonntag, 31. Juli 
Familienwanderung Sveta Ana (Sloweni-
en) - Treffpunkt: 08.00 Uhr Parkplatz Strand-
badweg -  Reisepass erforderlich

Samstag, 6. August 
Jahreshauptversammlung - Beginn um 
12.00 Uhr mit anschließendem Grillfest 
Ehem. Gasthaus Planteu, Ritzing

Sonntag, 14. August 
Familienwanderung Hirscheggeralm 
Treffpunkt: 08.00 Uhr Griffen Rast Mocho-
ritsch in Griffen

Sonntag, 11. September 
Familienwanderung Weissensee 
Treffpunkt: 8.00 Uhr Parkplatz Strandbadweg

Freitag, 16. September 
Beginn des Fit-Turnens in der 
Volksschule Völkermarkt

Sonntag, 25. September 
Sittersdorfer Weinfest

Donnerstag, 6. Oktober 
Familienwanderung Puschawiese - 
Hemmaberg - Treffpunkt: 09.00 Uhr Park-
platz Strandbadweg

Sonntag, 16. Oktober 
Bergwanderung Ouschowa (Slowenien)
Treffpunkt: 08.00 Uhr Parkplatz Strandbad-
weg - Reisepass erforderlich

 Auskünfte und Anmeldungen:  
Viktor Huss, Vorsitzender,  
Tel. 0664 73123204
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Die Mitgliedsbeiträge für 2016 inklusive erweitertes 
Versicherungspaket:

• 2 44,80 Vollmitglied

• 2 27,60  ermäßigter Beitrag (für das 2. Mitglied einer Lebens-  
   gemeinschaft, 19- bis 25-Jährige, StudentInnen bis zum   
   27. Lebensjahr, AusgleichszulagenempfängerInnen

• 2 18,40  Kinder und Jugendliche bis 19 Jahre

• 2 80,–  Familienmitgliedschaft
   In einem Haushalt wohnende Familie, bestehend aus   
   mindestens drei Personen, wenn Jugendliche nach Vollen-  
   dung ihres 19. Lebensjahres weiter studieren, bleibt der 
   Familienverband nur bestehen, wenn jedes Kalenderjahr   
   eine Inskriptionsbestätigung vorgelegt wird (gilt bis zum 27.  
   Lebensjahr)

• 2 54,50  Familienbeitrag für Alleinerziehende
   Ein Erwachsener mit einer unbestimmten Anzahl von   
   Kindern bis zum 19. Lebensjahr (StudentInnen bis zum   
   27. Lebensjahr), die an einer Wohnadresse gemeldet sind

werden und profi tieren!

Service „All inclusive“!
 Freizeit-Unfall-Versicherung (weltweit gültig)
• Bergungskosten (inkl. Hubschrauber) bis 2 25.000,–
• Rückholkosten bis 2 25.000,–
• Dauernde Invalidität (ab 25 %) bis 219.000,–
• Haftpfl ichtversicherung (europaweit) bis zu 2 2.500.000,–

Zusatzversicherung um 2 11,–: weltweit gültige Auslandsreiseversi-
cherung mit Spitalskostenersatz (2 13.000,–) und SOS-Rückholdienst 
ohne Kostenobergrenze

Naturfreunde Landesorganisation Kärnten – Bahnhofstraße 44, 
9020 Klagenfurt • Tel. 0463/51 28 60, Fax: 0463/51 28 60 – 15, 
E-Mail: kaernten@naturfreunde.at • www.naturfreunde.at

Mitglied werden: 
http://www.naturfreunde.at/ueber-uns/mitgliedschaft/mitglied-werden/

• 30 % Ermäßigung der Nächtigungs-  
 preise auf Naturfreunde-Häuser in Öster- 
 reich und im Ausland und Hütten anderer  
 alpiner Vereine in Österreich mit dem 
 Hüttengegenrecht
• Spezialtarife in den Kletterhallen der  
 Naturfreunde. Bei Vorlage der Mitglieds- 
 karte  haben österreichweit alle Mitglieder 
 Ermäßigungen
• Attraktives Freizeit-Unfall-Service
• Preisgünstige Ausrüstungs- und 
 Freizeitartikel (auch Versand)
• Ausbildungskurse im Wildwasser-
 zentrum Wildalpen
• Alpiner Freizeitpartner beim Wandern,
 Bergsteigen, Skilaufen, Radfahren u.v.m.
• Finanziell und inhaltlich attraktive
 Reisen und Ferienaufenthalte im 
 In- und Ausland
• 10 % Ermäßigung bei Giga Sport
• Die Betreuung von Kindern und 
 Jugendlichen wird groß geschrieben
• Sie sind Mitglied einer Umweltschutz-  
 bewegung mit Engagement und Tradition
• Kostenlose Zusendung des Kärntner
 Naturfreundes „Freizeit Aktuell“ 2 x   
 jährlich, unseres Klubmagazin „Natur-  
 freund“ für Natur und Umwelt, 4 x jährlich  
 und Programm-Zusendungen
 ihrer nächst gelegenen Ortsgruppe

werden und profi tieren!Naturfreunde-Mitglied
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24.000 Kärntnerinnen und  
Kärntner beziehen Pflegegeld.

Fühlt sich jemand zu niedrig eingestuft,  
bietet die ARBEITERKAMMER KÄRNTEN  
ihren Mitgliedern die juristische Überprüfung  
der Pflegestufe an.

Im Zweifel vertritt die AK berechtigte  
Pflegegeldforderungen vor dem Sozialgericht.

 Arbeiterkammer prüft  
Pflegegeldeinstufung
Information:
Arbeiterkammer Kärnten
Bahnhofplatz 3
9021 Klagenfurt am Wörthersee
Telefon 050 477-1000
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